
Veranstaltungsort:

Landratsamt Böblingen 

Parkstraße 16

71034 Böblingen

Zugang zum Studio (EG)

über den Eingang vom Parkplatz

Ecke Parkstraße / Steinbeisstraße

LANDKREIS
BÖBLINGEN

Einladung zum Besuch der 
Ausstellung rund um den Minijob 
im Landratsamt Böblingen

17. Juli bis 16. August 2019

Eröffnung: 17. Juli 2019
um 14 Uhr im Studio (EG)

   Da geht 
noch mehr!“

„Minijob?  „Minijob?  



Sehr geehrte Damen und Herren,

das Jobcenter Landkreis Böblingen und

das Landratsamt Böblingen informieren

mit der

Ausstellung

 

über Chancen und Risiken von Minijobs

über die Rechte von Minijobbenden

über die Kosten von Minijobs für Unternehmen. 

Die Ausstellung wird am 

Mittwoch, den 17. Juli 2019, um 14 Uhr

im Studio (EG) des Landratsamtes Böblingen,

Parkstraße 16, 71034 Böblingen eröffnet. 

Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen.

Die Ausstellung kann vom 17. Juli bis 16. August 2019

im Foyer (EG) des Landratsamtes Böblingen besichtigt

werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 

des Jobcenters Landkreis Böblingen

PROGRAMM

Eröffnungsveranstaltung
am 17. Juli 2019 im Studio des Landratsamtes Böblingen

14:00 Uhr    Begrüßung

                     Alfred Schmid

                     Sozialdezernent des

                     Landkreises Böblingen

                     Frank Nothacker

                     Geschäftsführer

                     Jobcenter Landkreis Böblingen

14.30 Uhr    Vortrag

                „Zeit für Veränderung
                 – Raus aus der Minijobfalle“

                     Deutsche Rentenversicherung

Musikalische Umrahmung: Angie Zaiser

Rundgang durch die Ausstellung

Im Anschluss:

Ausklang bei einem kleinen Imbiss im Studio

Ende gegen 16.30 Uhr 

Moderation:

Dagmar Sowa, Beauftragte für Chancengleichheit

am Arbeitsmarkt des Jobcenters Landkreis Böblingen

Melitta Thies, Gleichstellungsbeauftragte

des Landkreises Böblingen

  „Minijob?„Minijob?  

Gleichstellungsbeauftragte

        des Landkreises Böblingen

   Da geht 
noch mehr!“


